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Blockdiagramm des Textes:1

 1:9 
     Aus diesem Grund 
     auch 
     von dem Tag an, als wir es hörten,
2  wir...hören nicht auf  
     |    für euch 
     beten 
     |        und
     fragen,
     |   damit ihr satt werdet 
                  mit dem Wissen 
                 |                seines Willens 
                 in aller Weisheit und spirituellem Verständnis,
  1:10                  |
                 um zu gehen
                     des Herrn würdig 
                               absolut erfreulich, 
            |
                              |    in jeder guten Tat 
                    trägt Früchte 
                    |        und 
                    wachsend 
                    |    in der Erkenntnis Gottes, 
 1:11                   |
                    |    in voller Kraft
                    gestärkt werden 
                    |    nach der Stärke seiner Herrlichkeit 
                    |    für völlige Ausdauer und Langmut,
            |

1Dieses Blockdiagramm von Kolosser 1:9-11a folgt den Richtlinien in Anhang 5: Schritte zu einer literarischen 
Strukturanalyse des griechischen Textes, der in Band 35 des Biblical Insights Commentary, „Tools for Using Greek“, 
bei cranfordville.com zu finden ist. Der Vorgang der visuellen Darstellung der grammatikalischen Struktur des 
Textes zeigt die Verbindungen zwischen den primären und sekundären Ideen der Passage. Der hier verwendete 
gedruckte griechische Text ist das griechische Neue Testament von Nestle-Aland, 28. überarbeitete Auflage.

https://cranfordville.com/Gkgrma05.pdf
https://cranfordville.com/Gkgrma05.pdf
https://cranfordville.com/BIC/Index_BIC_v.35_GreekStudies.html
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     /-----------------------------------------|
    |   mit Freude
 1:12   dem Vater danken 
     der uns stark gemacht hat 
     |                 für einen Anteil 
     |                   des Erbes 
     |                der Heiligen 
     |                 im Licht· 
	 1:13		 		 	 der	uns	gerettet	hat	
     |       von der Macht
     |                von Dunkelheit 
     |         und 
     der (uns) versetzt hat, 
              ins Königreich 
             des Sohnes 
             Seiner Liebe,
    1:14         in wem 
                      wir Erlösung haben,
                               die Vergebung der Sünden·
                                  |

Bemerkungen hauptsächlich zum Zitat in 1:15-20:  
1.	Danken	(V.	11b-20)	ist	die	vierte	und	letzte	Definition	des	würdigen	Wandels	(V.	10).
2. Der Schwerpunkt verlagert sich von der Dankbarkeit gegenüber dem Vater für das, was sein Sohn getan hat
     und ist.
3.	Dieser	Wechsel	vom	Vater	zum	Sohn	wird	am	Ende	von	Vers	13	signalisiert.
4. Vers 14 konzentriert sich auf den Sohn und stellt das Zitat aus den Versen 15–20 dar.
5.	Die	Verse	15	bis	20	enthalten	ein	anderes	Grammatikmuster	als	alles	davor	oder	danach.
6.	Dieser	dritte	Abschnitt	des	Satzes	konzentriert	sich	auf	die	Verbindungen	des	Sohnes	zu	τὰ	πάντα,
    „Alle Dinge“.
7.	Dieser	Satz,	τὰ	πάντα,	kommt	in	diesen	Versen	viermal	vor.
8. Zwei Dimensionen, die größtenteils „alle Dinge“ ausmachen, werden im gesamten Text wiederholt 
    dargelegt:
 Material:    Nicht-Material:   Referenz:
	 πρωτότοκος	πάσης	κτίσεως	 τοῦ	θεοῦ	τοῦ	ἀοράτου	 V.	15
	 ἐπὶ	τῆς	γῆς	 	 	 ἐν	τοῖς	οὐρανοῖς	 	 v.	16
 εἴτε	θρόνοι		 	 	 εἴτε	κυριότητες
	 εἴτε	ἀρχαὶ		 	 	 εἴτε	ἐξουσίαι
	 		εἴτε	τὰ ἐπὶ	τῆς	γῆς	 	 εἴτε	τὰ	ἐν	τοῖς	οὐρανοῖς	 v.	20
9. Der Sohn ist das Abbild des unsichtbaren Gottes, der durch die Menschwerdung sichtbar wurde (V. 15).
10. Der Sohn ist sowohl mit der Schöpfung als auch mit der Kirche verbunden:
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              |
   1:15              der ist	das	Ebenbild	Gottes	
              |      |          |           unsichtbar,
              |      |          |
              |        |          der Erstgeborene aller Schöpfung,
              |      |
              |      |                       in ihm
 1:16              |      weil...alle Dinge erschaffen wurden
              |      |              im Himmel 
              |      |              und 
              |      |    auf der Erde, 
              |      |    |
              |      |    die sichtbaren Dinge und die unsichtbaren Dinge,
		 	 		 	 									|	 					|	 				 ob	Throne	oder	Herrschaften	
              |      |  ob Herrscher oder Mächte
                 |      |              |
              |      |              |   durch ihn 
              |      |              |           und
              |      |              |   für ihn
              |     (weil}  alle Dinge...erschaffen wurden
              |                       
 1:17              |       und 
              Er ist  
             |     vor allen Dingen
              |       und 
             |                      in ihm
             alle Dinge...existieren,
            |         
 1:18            |       und 
            Er ist der Kopf 
               |                vom Körper 
              |         der Kirche·

Zur Schöpfung: πρωτότοκος	πάσης	κτίσεως	(v.	15);	ἐν	αὐτῷ	ἐκτίσθη	τὰ	πάντα	(v.	16);	αὐτός	ἐστιν
	 	 	πρὸ	πάντων	καὶ	τὰ	πάντα	ἐν	αὐτῷ	συνέστηκεν	(v	17).
Zur Kirche:	αὐτός	ἐστιν	ἡ	κεφαλὴ	τοῦ	σώματος	τῆς	ἐκκλησίας	(v	18);	ἐν	αὐτῷ	εὐδόκησεν	πᾶν	τὸ	πλήρωμα
	 	 	κατοικῆσαι,	(v.19);	διʼ	αὐτοῦ	ἀποκαταλλάξαι	τὰ	πάντα	εἰς	αὐτόν	(v	20).	
11. Hinweis: In einigen Fällen wurde das deutsche Nebensatzverb, normalerweise am Ende, nach vorne ver-
schoben, um dem Verbsubjekt zu folgen. Diese Verben sind kursiv geschrieben.
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              |               
              der ist der Anfang,
           |    der Erstgeborene 
           |                von den Toten,
           | 
           )                                in allem 
           damit er...der Erste sei.,
           |  
           |                                                                                 in ihm 
	 1:19		 		 	 																		weil	es	Gefallen	fand,...die	ganze	Fülle	(Gottes)	zu	wohnen	
 1:20           |        und
           |   durch ihn
	 	 		 	 	 				gefiel	es	Gott,	alles	mit	sich	selbst	zu	versöhnen,	 	 	 	 	
                           |
                                         Frieden geschlossen zu haben 
            /------------------------------|
                                               durch das Blut seines Kreuzes,
                                               |     
                                   durch Ihn, 
                       ob Dinge auf der Erde, 
                       ob Dinge in den Himmeln. 


